
Guten Abend alle samt, 

ich freue mich sehr, Euch alle hier wieder mal begrüßen zu dürfen, ja schon zum 5. Mal? 

Unglaublich! Unsere Freude wird immer großer… 

Es ist eine gute Gelegenheit, sich wieder mal zu sehen. 

Und eine schöne Gelegenheit, dazu gleich. 

 

Es ist eine Gelegenheit, das letzte Jahr Revue passieren zu lassen.  

Das 2016 was für das SCP doch ein besonderes Jahr: endlich erfolgte die Vereinsgründung und 

wir wurden als gemeinnützige Organisation ins Vereinsregister eingetragen. Gute Vernetzung 

und freundschaftliche Kontakte im Bezirk und in ganz Berlin lassen uns jetzt vielleicht noch 

mehr Ideen wagen…?  

An dieser Stelle nenne ich Freunde Kolbers e.V. – Hr. Lubawiński und Jens, MaMis e.V.  Paola 

und Marita, das STZ mit der Kontaktstelle Pflegeengagement, die Alte Apotheke und 

cafeimpuls! Wir freuen uns sehr! 

Wir freuen uns auch über die tatkräftige Unterstützung der Ehrenamtlichen: vielen herzlichen 

Dank!  

Und die Unterstützung des BA Pankow: ein besonderer Dank an Katarzyna Niewiedział!  

Bitte alle Daumen für 2017 drücken! 

 

Heute ist eine gute Gelegenheit auch unsere Arbeit zu präsentieren, hier räumlich aufgeteilt:  

oben – Literatur und Kunst: pani Krystyna, Ruth, Natalie sowie Barbara;   

unten ist mehr der Kinderbereich präsent: Marta, Kinga, Patrycja sowie  

die Musik: Verein für Interkulturelle Begegnungen e.V. – Małgosia & Marek Picz + Marta, auch 

heute als absolutes Special: "Colombia Carnaval" – zum Nachtisch! 

Kulinarischens findet Ihr auf beiden Etagen, an der Stelle einen ganz herzlichen Dank an Kasia! 

(Kasia bedankte sich bei ihren zahlreichen Unterstützerinnen). 

Eine Gesamtübersicht über unsere Aktivitäten als DiaShow findet Ihr oben, von Ania betreut.   

An wen habe ich noch nicht gedacht? O…an den Weihnachtsmann etwa?!  

 

Ania ergriff an dieser Stelle das Wort und drückte ihre Freude über die Zusammenarbeit mit 

Agata aus sowie Gratulationen zu ihrer gestrigen Nominierung zum Ehrenamtspreis im Bezirk! 

 

Und nun 

lasst uns jetzt die besondere Zeit des Jahres zusammen genießen, das Unausgesprochene, das 

Stimmungsvolle und das Geheimnisvolle. Nach der polnischen Tradition ist das der Tisch, um 

den wir uns alle versammeln, das Symbol dafür, und die weiße Oblate, die wir gleich 

miteinander teilen werden und uns wünschen:  

Weihnachten möge Frieden bringen im Herzen und im Blick… die weiteren Verse dieser 

Wünsche erlauben wir uns Euch in Kürze per Post/Mail/fb zukommen lassen… 

Einen wunderschönen Abend…! 

A.K., 10.12.2016, STZ-Pankow 


